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Weitere Angebote 

 Abschluss des Priesterjahres - Eichstätt
 
06.06.2010    17.00 Uhr Pontifikalvesper in St. Walburg

anschließend Begegnung im Pfarrheim 
St. Walburg 

       Rom Flugreise 
in Verbindung mit dem Bayerischen 
Pilgerbüro

09.–13.06.2010

 

    

Pfingst-Novene um Priesterberufungen 
Vom 14.05. – 22.05.2010 wird im Bistum in diesem 
Anliegen gebetet.
Ein Textheft wird den Pfarreien zugesandt. 

 

    

Fahrt nach Ars und Paray-le-Monial 
04.10. – 09.10.2010 
Die Seelsorge des hl. Pfarrers studieren und wie es 
heute mit der Seelsorge in Frankreich aussieht: 
Besuche in der pfarrlichen Seelsorge, in geistlichen 
Zentren und neuen geistlichen Gemeinschaften. 

 
- 

Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 
Priesterdonnerstag - 

Bei Priestermangel muss man beten, entsprechend 
dem Jesus-Wort: „Bittet den Herrn der Ernte, 
dass Er Arbeiter sende!“

 Die Wallfahrtskirche in Freystadt 
mit der Franziskaner-Kommunität begeht den 
monatlichen Gebetstag mit Anbetung und Beicht-
gelegenheit zur Nachmittagszeit von16.00 –17.00 Uhr. 

 Diözesanes Zentrum für Berufungspastoral 
Interessentenkreise für Glaubens- und 
Lebensfragen 
Für junge Männer 
23./24.10.2009 
14./15.11.2009 
11./12.12.2009 
Für junge Frauen 
17.10.2009 
05.12.2009 
Die Themen werden auf der Homepage 
bekanntgegeben.

 Sammlung aus der Zerstreuung 
Dekanatskonferenz, Conveniat, Kurstreffen 
wichtig nehmen: „Erant omnes pariter in
eodem loco“. Am gleichen Ort Zusammen-
kommen, war eine Voraussetzung für Pfingsten.

 Gebet der Priester füreinander 
Von Bischof Alois Brems in Verbindung mit der 
kleinen Hore. Es gibt keinen isolierten Christen, erst 
recht keinen isolierten Priester. 
Wir brauchen einander. 
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Bischöfliches Generalvikariat Eichstätt
Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Tel. (0 84 21) 50-201, Fax (0 84 21) 50-209, 
E-Mail: generalvikariat@bistum-eichstaett.de



Liebe Mitbrüder!
Papst Benedikt XVI. rief am Herz-Jesu-Fest 2009 ein Jahr 
des Priesters aus. Es tut uns Priestern und dem ganzen 
Bistum gut, diese geistliche Initiative des Heiligen Vaters 
aufzugreifen: zu beten für die Priester und um 
Priesterberufungen, sich als Priester zu versammeln, 
gemeinsam zu beten und sich zu besinnen auf Bedeutung 
und Auftrag des Priesters für die Kirche. Wenn wir 
Priester neu die Schönheit unserer Berufung 
wahrnehmen, erfüllt Dankbarkeit und Freude an Gott 
unser Leben.

Der Heilige Vater hat den vor 150 Jahren verstorbenen hl. 
Pfarrer von Ars zur Leitgestalt für das Priesterjahr 
erhoben. Kann uns ein heiliger Pfarrer aus dem vorletzten 
Jahrhundert eine Botschaft für unsere komplizierte und 
herausfordernde pastorale Situation geben? Fördert der 
Blick zurück in eine ganz andere Zeit am Ende nicht die 
Nostalgie?

Liebe Mitbrüder, ich möchte das Wirken und die 
Wirksamkeit des heiligen Pfarrers so beschreiben: bei ihm 
gab es keine Trennung zwischen Spiritualität und 
pastoralem Handeln bzw. pastoralem Programm. Seine 
Spiritualität war zugleich sein pastoraler Ansatz und 
seine pastoralen Leitlinien waren nichts anderes als sein 
persönliches geistliches Leben in der Außen-
wirksamkeit.

Liebe Mitbrüder, mit meinem Dank an Sie für allen 
Einsatz und die gelebte Treue verbinde ich die Bitte, dass 
wir uns mit dem hl. Pfarrer von Ars auf den Weg machen, 
um das Schöne an unserer Berufung wieder tiefer 
wahrzunehmen und der Freude an Gott und an den 
Menschen Raum zu geben. Die Angebote während des 
Priesterjahres mögen hierfür Anregung sein.
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Bischof von Eichstätt

Wort des Bischofs 

26.10.2009

Einkehrtage für Priester 
am letzten Montag des Monats

Habsberg – A. A. Thiermeyer
Geerdete Spiritualität als Alltags-
weisungen der Mönchsväter

Abenberg Kloster – Th. Stübinger 
Berufungspastoral – Anregungen für 
Priester

Nürnberg CPH – P. Schuhmann SJ 
Priester in einer säkularen Lebenswelt

Eichstätt St. Walburg – Äbtissin 
Mutter Franziska Kloos OSB
„Wie schwer und verantwortungsvoll 
ist die Kunst Menschen zu führen“!

Eichstätt Seminar – Tag des 
Presbyteriums und des Diakonats 
Der Pfarrer von Ars – ein Modell der 
Seelsorge? – L. Mödl

Wemding Karmel – Bischof Gregor 
Maria Hanke OSB
Lehramtliche Aussagen zu 
priesterlichen Grundhaltungen 

30.11.2009

25.01.2010

22.02.2010

29.03.2010

31.05.2010

Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 16.00 Uhr
Mittagspause: Beichtgelegenheit

An verschiedenen Orten mit verschiedenen 
Referenten von verschiedenem Blickwinkel soll über 
die Existenz des Priesters in der modernen Welt 
nachgedacht werden. – Es soll auch ein 
„freier Montag“ sein im Sinn von „Kommt her und 
ruht ein wenig aus.“ 

Weitere Angebote 

 Ökumenischer Pfarrerstudientag
 
29.10.2009    Schwabach

im Evangelischen Haus – 
Wittelsbacher Straße 4
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Im Vorfeld des Ökumenischen Kirchentags 
unter Mitwirkung von Regionalbischof 
Dr. Stefan Ark Nitsche 
und Bischof Dr. Gregor Maria Hanke OSB
Anmeldung: 
Dr. Maria Stettner – Büro der Regional-
bischöfe 
Pirckheimerstr. 10, 90408 Nürnberg, 
Tel. (09 11) 3 60 9 11 4, 
E-Mail: maria.stettner@elkb.de

 Tag der Priester im Ruhestand 

04.03.2010 Freystadt Wallfahrt
Beginn:10.00 Uhr Hl. Messe mit Bischof 
Gregor Maria Hanke OSB 
Ende: 16.00 Uhr 
“Das Alter bringt die Ernte des Lebens ein”. 

 Sternwallfahrt nach Heidenheim 

23.06.2010 
 
Beginn 14.00 Uhr von verschiedenen Orten 
Vesper 16.00 Uhr im Münster 
Hl. Messe 17.00 Uhr in St. Walburga 
Der hl. Walburga wurde das Anliegen des 
Priesternachwuchses von Bischof Josef 
Schröffer anempfohlen. In ihrem Jubiläums-
jahr (1300) wird der Weg in Erinnerung an 
den 23.06.778 gegangen, da Willibald 
nach Heidenheim zu Walburga ging. 


